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ERÖFFNUNG DES 
NEUEN GEMEINSCHAFTS-

Am Samstaq~ 180 Juni ·19aa , wurde. durch Herrn Landeshauptmann
Ste l lvertreter Dr„ Erwin PRÖLL das neue Gemei-n-$chaf.tshaus .-in 
Mold offiziell eröff~eta Dieses H~ui · sotl · als · ~6mmunikations-HAUSES IM MOLD~ 
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Ubersied~lunq der 
: .r. f,, 1 , ._ "r ._\ ~..: ~1. 

Außenstelle MOLD: 

zentrum dienena Im qroßen S~~l . besteht die Möglichkeit zur 
Ausübunq von Gymnast i kp.1 f\bh a· l tung von Vort rägeQ" e~· c ·a . . 
Weiters wurde eine 11 !..'1ohnküche11 eingerjs;htet, welche vor 
allem unseren Senioren für ihre Zusam~enkünfte dienen soll. 
Es besteht hier die Möglichkeit zu Kartenpartien, Kaffee
oder Teekränzc~en, . St~ic~- oder NähzusammenkOnfte, etc • .. 

_ Es ·wurde _auch Geschirr_ angekauft, sod_aß auch kleine ·Parfies 
- u . dgl. ~e~~nstalte~ we~d2 n . kö n~en. Zur weiteren Freizeit~e
st a l tung können „ aud1 Fe rnsehabende bzw • . Vi deo-Vo rfüh runqen 
veranstaltet werden . 
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· : CGteiche Telefonnummer: · F.3 2 73L · 
Die Sprechstunden t..1e~tl e n_ wie bisher jeden D.iensta~ in 
der ~Zeit . von 17.3IT bis 19 ~30 Uhr abqeha~ten 8 
Wi~ hoffen, damit ein2n Beitraq zu einem noch besseren und 
bürqerfreundl i cher·en : ervi te : qe leistet zu haben. 

H~~au_s.qeb~·r: · Ge~-~i -nde · Roseriburq·..;.~old 
Schriftleitunq: iHe.:in r ich Pree 
Für den Inhati vera~t~6~tlich: Jdhann · Romann 

J_ohan_n· Him:ner · 
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NEUE UMSCHLAGMAPP§: 
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Auf Grund der großen Nach fr-aqe können weitere Exemplare 
der neu herausgeqebenen Umschlaqmappe mit Chronik im 
Gemeindeamt Rosenburq bzw„ in der Außenstelle Mold 
bezogen werden„ 

KAMPTAL FESTSPIELE 
********************** 

im Rahmen des 
************* 

DONAU FESTIVALS: 
*************** 

Am 2„, 3., 9., 10., 16. und 17a Juli 1988 wird im Turnierhof der 
Rosenburg das Singspiel von Joseph HAYDN 

"Das brennende Haus" 

sowie am 1., 8., 15., und 22. __ Juli 1988 von !gor Strawins_ky/Charles 
F. Ramuz 

"Die Geschichte vom Soldaten" 

'aiif - de~~-. a·u·rarui ne Gars aufqeführt „ 

·-- .·· .. ... . . 

K-a mm e r s ä:n g e r '"I e i n z HOL E C E K i s t k ü n s t l e r i s c h e r L e i t e r , R e g i s s e u r 
und se·lbst Mitwirkender der neu beqründeten Festspiele. 

Die in Siri~s~iel - Manier qeschriebene Oper ist eine leichte 
zaub~rhafte Hanswurstiade, in der der Zuschauer miterleben kann, 
wie der schlaue Hanswurst - Heinz Holecek - die Liebe seiner 
Co l um b i n a - L o t t e L e i t n e r - m i t ~! i t z u n d .. i n v .i .e l e r l e i V e r k l e i du n g 
vom .bösen Grafen Leander zuröckqewinnt. ·· . 

0 i e 0 r i g i n a l p a r t i t u r de r O p e r i s t ü b r i g e n.s.: -s e l b s t b e i m 8 r a n d 
des Esterhazy'schen Schloßtheaters zugrundegegangen, erst 150 
J~ahre .später tauchte eine Kopie des Werk .es :-auf. Anlaß -· für da·s'.~- -·_, ·· 
Werk war vermutlich der Umstand, daß Haydn~s Wohnhaus in Ei$en~ ~ -
s t a d t z um z w e i t e n M a l a b b r a n n t e • --· · -··· -- -·· 
Brände· waren damals überhaupt keine Sel:tenheit - 1763 z„B. brannte 
die Pariser Oper abo 
Besonders erwähnenswert ist es, daß ~s möglich war, die ZAGREBER 
PH I L H AR M 0 N' I E a l s O r c h e s t e r f ü r d i e s e A l.d~f ü h r i.J n g i u g e w i n n e n • 

BESETZUNG: Hans Wurst/Heinz Holecek, Columbina/Lotte Leitner, 
··s·tec·ket/ Franz Supper, Odoardo/Gotz Zemann:, · ·Leander/Peter---Jelosit-s, 
Geist/Michael Roider, Wirt/Axel Schanda~ · - . _, . 
Dirigent: Richard Edlinqer .~ Inszenierung: Heinz __ H_olecek ;_ t. 

A.usstattunq: Dietm~r Alexander So lt „ .. . ~ :. .· : 
BEG 1 N N de r \/o r s t e l l u n gen : j e w e i l s 2-0 • 3 0,: .(J h r • · ' ''·· · ·" · 
Bei Schlechtwetter finden die VorstellÜ~~~n in der Rosenburg statt. 
Kartenpreise: S 3QO,-- S 200,-- S 100,--
Diese AuffOhrungen finden im Rahmen des Nöo Donaufestivals st~tt und 
stellen sicher für unser Gebiet einen einmalig'n kulturellen Höhepunkt 
dar. Die 9evölkerunq wird daher gebeten~ eine dieser Aufführungen zu 
besuchen und im Bekanntenkreis tatkräftig dafür zu werben, damit diesen 
Veranstaltunqen auch ein voller Erfolg beschieden sein wird, denn nur 
_. __ • - 1 .„ . t _J ____ • .! ____ ... ___ _ 


